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27. April-7. Mai 1957



Schweizer Mustermesse Basel

Rund 2300 Aussteller laden ein zum Besuch der 41. Schweizer Mustermesse in den

Tagen vom 27. April bis 7. Mai 1957. Eine besondere Einladung richte ich im Namen der

rund 250 Aussteller der Textil- und Bekleidungsindustrie an die Leser dieser Zeitschrift.

Sie werden in Basel ein Angebot finden, das höchste Ansprüche zu befriedigen vermag.
In der auf freiem Wettbewerb beruhenden Arbeitsteilung unter den Völkern

ist ja der schweizerischen Industrie in allen Arbeitsgebieten die Aufgabe zugefallen,
eine qualitativ hochstehende, weitgehend auch auf Einzelwünsche abgestimmte Spezial-

produktion mit hohem Veredlungswert zu pflegen. In Erfüllung dieser Aufgabe hat sich

namentlich auch die schweizerische Textilindustrie internationales Ansehen erworben.

Nach der grossen Umstellung des Vorjahres werden die Besucher an der Messe 1957

im ganzen die gleiche Gruppierung der Fachbereiche wiederfinden. Neben den mehr als

200 Einzelständen der Textilfachgruppe stehen als besondere Kleinodien die beiden

Sonderschauen «Création» und «Madame-Monsieur», die erste als Gemeinschaftswerk

der Stickerei, der Seiden-, Woll- und Baumwollindustrie, und zwar auf allen

Verarbeitungsstufen, einschliesslich der Textilveredlung, der Garnhändler und

Gewebeexporteure, und einer Weltfirma der Schuhindustrie, die zweite als

Leistungsschau der Bekleidungsindustrie, die in den vergangenen fünf Jahren ihren

Exportumsatz von 50 auf über 90 Millionen Franken nahezu verdoppeln konnte.
Hinzu kommt für den technisch Interessierten die grosse Fachschau der Textilmaschinen.

Ein umfangreiches, wertvolles Angebot verspricht so einen fruchtbaren Messebesuch.

Mit näheren Auskünften, Prospekten, Messeausweisen und Katalog dienen im
Ausland die Schweizerischen Gesandtschaften und Konsulate, die Schweizer

Handelskammern, die Vertretungsstellen der Schweizerischen Zentrale für Handels¬

förderung und der Schweizerischen Verkehrszentrale. In der Messe selbst stehen
zahlreiche Sonderdienste zur Verfügung, um unsern ausländischen Gästen,

die wir heute schon willkommen heissen, einen angenehmen Aufenthalt zu bereiten.
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